
GEMEINDEAMT BREITENWANG BEZIRK REUTTE – TIROL 

 
A – 6600 Breitenwang 

Max-Kerber-Platz 1 

Tel.: 05672/62516 

Fax.: 05672/62516-85 

Donnerstag, 18. März 2021 

 

E-mail: gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at Internetseite: www.breitenwang.tirol.gv.at UID Nr.: ATU 50952900 

 

Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Dienstag, dem 9. März 2021 um 19:00 Uhr im Tauernsaal, stattfindenden öffentlichen 

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

 
Anwesende: 

Bgm. Hanspeter Wagner  

Vbgm. Christian Angerer bis 20:17 Uhr  

GR Fritz Jäger bis 20:17 Uhr  

GV Peter Siebenhüner  

GR Waltraud Heinrich  

GV Regina Karlen  

GR Markus Obergschwandtner  

GR Louis Priemer  

GR Markus Rudigier  

GR Nina Scheucher  

GV Stefanie Silgener  

GR-Ersatz Karl-Heinz Fringer Vertretung für Herrn Gerhard Häsele 

GR-Ersatz Manfred Frischauf Vertretung für Herrn Alexander 

 Hechenblaikner 

 

Entschuldigt: 

GR Gerhard Häsele  

GR Alexander Hechenblaikner  

        

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Top 1.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder und eröffnet die Sitzung. 

Er informiert den Gemeinderat, dass Herr Markus Obergschwandtner für Herrn Walter Hackl in den 

Gemeinderat nachrückt und auch dessen Funktionen in den Ausschüssen (ausgenommen Beirat im 

Substanzausschuss) übernimmt. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig Top 4 und 6 vorzuziehen, da 

VBgm. Angerer und GR Jäger die Sitzung aus terminlichen Gründen vorzeitig verlassen müssen.  

 

Top 2.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift  

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der letzten Gemeinderatssitzung. Diese wird von den 

anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 
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Top 3.) Bericht des Bürgermeisters  

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Bautätigkeiten: Beim Neubau der Firma Ceratizit haben die Fassadenarbeiten durch die 

Fa. Saurer begonnen. Ein Muster wurde aufgestellt, das man von der Planseestraße aus 

sehen kann.  

 Planungsverband: Die Ausschreibung für die Stelle eines KEM-Beauftragten (zuständig 

für die Umsetzung einer Klima- und Energie-Modellregion) ist erfolgt. 

 Pflegeheim: Das Siegerprojekt für den Umbau des Pflegeheimes wurde ausgewählt. Das 

Ziel wäre es, im Herbst den Spatenstich zu setzen. 

 Corona: Die Impfungen der über 80-Jährigen gemeinsam mit der Gemeinde Reutte wur-

den abgeschlossen. Alle Mitarbeiter der Gemeinde werden wöchentlich getestet. Der 

Bürgermeister bedankt sich für das gemeinsame gute Meistern der Krise beim Gemein-

derat und bei allen Mitarbeitern. 

 

Top 4.) Bericht des Substanzverwalters und Beschlussfassungen  

 

 Verschiedenes: Die Zugriffe auf die Website lagen im 4. Quartal 2020 (Corona) bei 

ca. 5.000, um 50 % weniger als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Für die mögli-

che Beleuchtung von Fort Claudia wird vom TVB ein Projekt erstellt. Nach der 

TÜV-Prüfung wurde der finale Auftrag zur Anschaffung neuer Spielgeräte erteilt. 

Für den Radlader wurden neue Reifen angeschafft. Diesen Winter hatten wir 15 La-

winen-Sperrtage. Sämtliche Protokolle und Unterlagen können von den Gemeinderä-

tInnen vorab, entweder online oder im Büro des Amtsleiters eingesehen werden. 

 Campingplatz Sennalpe/Musteralpe: Im alten Anmeldegebäude wird der Kessel 

der Gastherme getauscht und es werden Wartungsverträge für alle drei Thermen ab-

geschlossen. An die BH wird eine Leermeldung bzgl. Mobilhomes geschickt. Wegen 

Leihfahrrädern wird mit der Firma Intersport verhandelt. 

 Hotel/Mitarbeiterhaus Forelle: Für das Mitarbeiterhaus wurden Möbel, Alibert-

schränke, Haustüre und Garagentore bestellt. Für die Innenputzarbeiten konnte die 

Firma aus Füssen coronabedingt nicht kommen; es wurde erfreulicherweise eine Al-

ternative gefunden. Im Hotel sollen die Fenster, die Indirektbeleuchtung im Restau-

rant und die Heizung getauscht werden. 

 Campingplatz Seespitz: Mit Markus Grießer (Kiosk, Wohnung) wurde ein neuer 

Pachtvertrag abgeschlossen. Für die technische Lüftungsanlage wurde ein Wartungs-

vertrag vereinbart.  

 Mitgliedschaften: Fam. Gruber hat einen Antrag auf Auszahlung des Rechtholzbe-

zuges (Stadel) gestellt. 

 Grundstücke: Es laufen Gespräche bzgl. Restaushub beim Grundstück 538/4 von 

Ceratizit. Im Bereich Rebacker wird eine Äsungsfläche von ca. einem halben Hektar 

geschaffen. Für das mögliche Bauvorhaben von Herrn Alban Gubert wird die Gelän-

dekorrekturzusage von 2013 bestätigt. 

 Zahlen – Daten – Fakten: Für die Erstellung der Jahresrechnung wurde die Frister-

streckung bis 30. Juni 2021 genehmigt. Die Zahlung des touristischen Covid-Um-

satzersatzes für November/Dezember 2020 ist eingetroffen. Die Telefonverträge 

(gleiche Leistung / halber Preis) wurden geändert und laufen über den Maschinen-

ring. 

 Personelles: Die Ferialpraktikanten konnten im notwendigen Umfang fixiert wer-

den. Farah Baashi wird mit 1. April angestellt. 
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Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) vom 18. Jänner 

und 23. Februar 2021 im Detail beraten und einstimmig genehmigt und werden mit heute von den 

GemeinderätInnen bei einer Stimmenthaltung zustimmend zur Kenntnis genommen und beschlossen. 

Der Bürgermeister bedankt sich bei Substanzverwalter Angerer und dem Substanzausschuss für die 

wertvolle geleistete Arbeit. 

 

Top 5.) Bericht der Ausschussobleute  

 

Die Obleute der Gemeinderatsausschüsse geben einen Bericht über die letzten Sitzungen  

soweit nicht in den vorigen Berichten behandelt oder eigener Tagesordnungspunkt.  

 

Sozialausschuss (Obfrau GV Stefanie Silgener) 

 Die Wohnung in der Dorfstraße 5 wurde von einem ehemaligen Mieter übernom-

men. 

 An die Vereinsverantwortlichen wurde ein Brief geschrieben, in dem die Deadline 

14. Mai zur Entscheidung über die Abhaltung des Dorffests mitgeteilt wurde. 

 Trotz Skepsis von Gemeindeseite wurde in Breitenwang ein Krampusverein gegrün-

det. 

 Vom Verein Together wurde ein Antrag zur Errichtung einer Privatschule einge-

bracht. Hierauf hat die Gemeinde wenig Einfluss, dies wird von der Landesbildungs-

direktion entschieden. Der Ausschuss ist aber der Meinung, dass für eine Schule (8 

Schulstufen) die angemieteten Räume nicht ausreichen. 

 

Ausschuss für Ortsbildpflege, Landwirtschaft und Umwelt (Obmann GR Markus Rudigier) 

 Das Paul-Schwarzkopf-Denkmal wurde restauriert und soll auf Wunsch der Familie 

Schwarzkopf im Werksgelände aufgestellt werden. 

 Der defekte Antoniusbrunnentrog wird ersetzt. Die Kosten dafür betragen 

€ 3.520,00 

 Körbe zur Rettung von Kröten und Fröschen sollen in die Gullys eingesetzt werden. 

 Die Bekämpfung der Neophyten soll heuer der Bauhof übernehmen. 

 

Der Bürgermeister bedankt sich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für die wert- 

volle Arbeit in den Ausschüssen. 

 

Top 6.) 

Vortrag Jahresrechnung 2020, Bericht des Überprüfungsausschusses, Beschluss-

fassung des Rechnungsabschlusses 2020, Entlastung des Bürgermeisters und des 

Kassiers  

 

Der Bürgermeister übergibt den Vorsitz an seinen Stellvertreter Herrn Christian Angerer. Bürger-

meister-Stellvertreter Angerer übernimmt den Vorsitz und teilt dem Gemeinderat mit, dass der Rech-

nungsabschluss für 2020 vom Überprüfungsausschuss am 16. Februar 2021 vorgeprüft wurde. Der 

Rechnungsabschluss wurde in der Zeit vom 18. Februar 2021 durch 14 Tage hindurch im Gemeinde-

amt, während der Amtsstunden, öffentlich aufgelegt. Es wurde keine Einsicht genommen und Ein-

sprüche gegen den Rechnungsabschluss sind nicht erfolgt. 

 

Der Amtsleiter gibt nun das Rechnungsergebnis für den Finanzierungshaushalt sowie den Ergebnis-

haushalt für 2020 wie folgt bekannt. 
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Finanzierungshaushalt: 
 

 Summe der gesamten Einzahlungen (Mittelaufbringung) € 10.193.763,41 

 (Operative und Investive Gebarung, Finanzierungstätigkeit, 

 nicht voranschlagswirksame Gebarung)  

 

 Summe der gesamten Auszahlungen (Mittelverwendung) €   8.857.466,93 

 (Operative und Investive Gebarung, Finanzierungstätigkeit, 

 nicht voranschlagswirksame Gebarung) 

 

 Differenz Einnahmen und Ausgaben    €   1.336.296,48 

 zuzüglich Anfangsbestand zum 31.12.2019   €      201.431,36 

 

 Endbestand (Jahresergebnis) liquide Mittel 31.12.2020 €   1.537.727,84 

 

Ergebnishaushalt: 
 

  Summe Erträge  € 7.253.449,53 

  Summe Aufwendungen € 7.123.606,60 

 

  Nettoergebnis   €    129.842,93     

  

 

Der Bürgermeister-Stellvertreter, Herr Christian Angerer, berichtet des Weiteren über die Finanzlage 

der Gemeinde und den Verschuldungsgrad, welcher sich mit 26,59 % für 2020 weiter reduziert hat. 

 

Der Obmann des Überprüfungsausschusses, Gemeinderat Louis Priemer, übermittelt dem Gemein-

derat den Prüfbericht für das abgelaufene Haushaltsjahr 2020.  

 

Über Antrag des Bürgermeister-Stellvertreters, Herr Christian Angerer, beschließt der Gemeinderat 

einstimmig den vorgetragenen Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2020. 

 

Des Weiteren beantragen der Obmann des Überprüfungsausschusses sowie der Bürgermeister-Stell-

vertreter die Entlastungen des Bürgermeisters und des Kassiers. 

 

Die Entlastungen des Bürgermeisters und des Kassiers erfolgen einstimmig. 

 

Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer übergibt anschließend den Vorsitz wieder an den bei 

der Abstimmung abwesenden Bürgermeister Hanspeter Wagner. Der Bürgermeister sowie der Bür-

germeister-Stellvertreter bedanken sich beim Überprüfungsausschuss, dem gesamten Gemeinderat, 

dem Kassier sowie bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für die geleistete Arbeit 

und die gute Zusammenarbeit. Die Gemeinsamkeit der Arbeit und des Handelns im Gemeinderat wird 

hervorgehoben, damit alle diese Projekte und Vorhaben durchgeführt werden konnten. 

 

Top 7.) 
Beschlussfassung zur Entlassung von Teilstücken aus Gp.Nr.: 842 aus dem öf-

fentlichen Gut  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Verkauf der Teilfläche und Exkamerierung von 1 m² aus 

Gst.Nr. 842 (öffentliches Gut) an Gruber Ingrid und Reinhold, laut Vermessungsurkunde GZ 121318 

der Vermessung AVT-ZT-GmbH vom 18.02.2021. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig der Verkauf der Trennstücke 1 (91 m²) und 4 (60 m²) und 
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Exkamerierung aus Gst.Nr  842 (öffentliches Gut) an Gruber Ingrid und Reinhold, laut Vermessungs-

urkunde GZ 121055-002 der AVT-ZT-GmbH vom 18.02.2021. 

 

Top 8.) Beratung und Beschlussfassung Bebauungsplan Mühl-Unterried  

 

Bebauungsplan Bereich Mühl-Unterried - kombinierter Auflage- und Erlassungsbeschluss: 
 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Breitenwang einstimmig 

gemäß § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016, LGBl. Nr. 101/2016, den von Barbist 

Architektur, Dorfstraße 1, 6600 Lechaschau, vom 26.02.2021 mit der Nr. BPL 001/20 ausgearbeiteten 

Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich der Grundparzellen 842, .129, .130, 

.133, .135 und 861 (zur Gänze) laut planlicher und schriftlicher Darstellung des DI Thomas Barbist 

durch vier Wochen hindurch vom 05. Oktober 2020 bis 03. November 2020 zur öffentlichen Ein-

sichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss des Bebauungsplanes und ergänzen-

den Bebauungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  

 

Personen, die in der Gemeinde Breitenwang ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, die in der 

Gemeinde Breitenwang eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätes-

tens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzuge-

ben. 

 

Top 9.) Beschlussfassung Umbau Tischlerei im Bauhof  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Umbau (Verlegung) der Tischlerei im Bauhof zum Preis 

von € 9.040,92 inkl. MwSt. 

 

Top 10.) 
Beschlussfassung über den Ankauf von Holzbearbeitungsmaschinen für den 

Bauhof  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ankauf von Holzbearbeitungsmaschinen für den Bauhof 

von der Firma Felder zum Preis von € 10.579,99 inkl. MwSt. (Hobelmaschine) und € 11.462,03 inkl. 

MwSt. (Kreissäge). 

 

Top 11.) Beschlussfassung über den Einbau einer Küche im Notburgahaus  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Einbau einer Küche im 2. Stock im Notburgahaus von 

der Firma Möbel Huber zum Preis von € 8.132,10 inkl. MwSt. abzüglich 3 % Skonto und die Verle-

gung des Bodens von der Firma Bader & Fringer zum Preis von € 1.445,30 inkl. MwSt. 

 

Top 12.) Beschlussfassung über die Sanierung des Florianistüberls (Feuerwehrhalle Mühl)  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Sanierung des Florianistüberls in der Feuerwehrhalle 

Mühl wie folgt: Holzdecke und Eckbank von der Firma Tischlerei Nessler & Mantl zum Preis von € 

7.704,-- inkl. MwSt., Teppichboden von der Firma Ausstattungshaus Schennach zum Preis von € 
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3.143,87 inkl. MwSt., Polsterung und Vorhänge von der Firma Ausstattungshaus Schennach zum 

Preis von € 4.621,06 inkl. MwSt. und Beleuchtung von der Firma Installationen Timo Kopp zum 

Preis von € 3.002,94 inkl. MwSt. 

 

Top 13.) Beschlussfassung über die geplanten Sanierungsarbeiten im VZ 2021  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Beauftragung der Sanierungsarbeiten im VZ 

für das Jahr 2021 an Bauleiter Alexander Nicolussi. Die Kostenschätzung beträgt 

€ 162.316,00 exkl. MwSt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Edelstahl-Mauerabdeckung 

am Gemeindevorplatz von der Firma Metallbau Leuprecht zum Preis von € 4.865,-- exkl. MwSt. Der 

Gemeinderat beschließt einstimmig die Verladeschiene von der Firma Schmidt‘s zum Preis von € 

700,-- exkl. MwSt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Laufschiene von der Firma Schmidt‘s 

zum Preis von € 244,-- exkl. MwSt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Linienlaser von der 

Firma Schmidt‘s zum Preis von € 515,-- exkl. MwSt. 

 

Top 14.) 
Beschlussfassung über den Einbau einer Brandmeldeanlage im Wohn-, Büro- 

und Geschäftsgebäude  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Einbau einer Brandmeldeanlage im Wohn-, Büro- und 

Geschäftsgebäude von der Firma Schrack Seconet wie folgt: Brandmeldeanlage Erdgeschoß zum 

Preis von € 5.281,-- exkl. MwSt., Brandmeldeanlage 1. Obergeschoß zum Preis von € 1.550,-- exkl. 

MwSt. sowie die Verkabelung durch die Firma Installationen Timo Kopp zum Preis von € 7.975,44 

inkl. MwSt. 

 

Top 15.) 
Beschlussfassung über den Einbau einer Klimaanlage in der Ordination Dr. 

Greinwald  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Einbau einer Klimaanlage in der Ordination Dr. Grein-

wald von der Firma Stolz zum Preis von € 16.470,65 inkl. MwSt. 

 

Top 16.) 
Beschlussfassung über die notwendige Reparatur der Kälteanlage für die Kunst-

eisbahnen  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die notwendige Reparatur der Kälteanlage für die Kunsteis-

bahnen von der Firma Trane zum Preis von € 4.769,54 inkl. MwSt.  

 

Top 17.) div. Ansuchen  

Top 17.1.) Dekanatskirchenchor Ansuchen um Unterstützung  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung 2021 für den Dekanatskirchenchor von € 

800,--. 

 

Top 18.) Anträge - Anfragen - Allfälliges  

 

 Auf Antrag des Bürgermeisters und auf Empfehlung des Ortsbildausschusses beschließt der 

Gemeinderat einstimmig die Übergabe des Paul-Schwarzkopf-Denkmals, das bis jetzt ge-

genüber des Antoniusbrunnens in Mühl situiert war, an Plansee SE aus Anlass des 100-Jahr-

Jubiläums der Firma. Das Denkmal wurde restauriert und wird einen neuen Platz im Werks-

gelände bei Plansee finden. 
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 Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat, dass der Bauausschuss in nächster Zeit alle 

Spielgeräte in Breitenwang überprüfen wird, um festzustellen, welche ausgetauscht werden 

müssen. 

 GR Priemer erinnert an die Überlegungen zur Sanierung des Gemeindehauses Königsweg 1. 

 GV Karlen stellt den Antrag, die Gemeinde Breitenwang möge sich zur Aufnahme von Fa-

milien aus dem Flüchtlingslager Kara Tepe auf Lesbos bekennen und einsetzen. Nach einge-

hender Diskussion wird der Antrag abgelehnt, da die rechtlichen Voraussetzungen dafür 

nicht gegeben sind. 

 GV Siebenhüner erkundigt sich nach dem nicht genehmigten Salzsilo im Mühlerfeld. Hier 

laufen bereits Bemühungen dies zu entfernen. 

 GR Scheucher berichtet von der Situation auf der Planseestraße. Hier werden abends Auto-

rennen veranstaltet. Die Polizei Reutte soll umgehend darüber informiert werden. 

 GR Obergschwandtner wirft die Frage auf, ob man die Vereine, die zur Zeit keine Verein-

stätigkeit ausüben dürfen, zur Flurreinigungsaktion einladen soll. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 22:10 Uhr 

 

        Der Bürgermeister: 

        
        Wagner Hanspeter  

 

Angeschlagen am 18.03.2021 

Abgenommen am 02.04.2021 


